
Spezialfunktionen der 
Anlagenbuchhaltung 
in SAP®

Optimieren Sie 
Ihre Anlagen-
buchhaltung in 
SAP 

® und nutzen 
Sie das volle 
SAP 

®-Potenzial! 
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Praxis-Seminar
 
 
11./12. November 2014
Frankfurt/Main

Edel Konrad Rosenberger
Dipl.-Wirtschaftsinformatiker
Selbständiger SAP®-Berater
Michelstadt
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Telefon 06221/65033-0
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info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team  der Akademie Heidelberg ist mit über  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittene Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und ver-
schaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbeson-
dere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck 
ist dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!

	 Prüfregeln einfach definieren

 	 Stammsatzanlage  
automatisiert ausfüllen

	 Zeit sparen mit  
Massenverarbeitung

	 Spezielle Reporting- und  
Auswertungsmöglichkeiten

	 Parallele Bewertung

	 Altdatenübernahme  
leicht gemacht!

	 Leasing in der  
SAP®-Anlagenbuchhaltung

	 Umsetzungsmöglichkeiten  
ab SAP ® ERP 6.0

SAP ®-Programme professionell und praxisnah angewendet

Vorankündigung:

Bilanzierung & 
Steuern 2015

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und in der  
Finanzbuchhaltung (FiBu) zum 01.01.2015 wissen müssen:

Unternehmenssteuern 2015
Bilanzierung 2015
Neues zur Abgabenordnung
Lohnsteuer 2015
Umsatzsteuer 2015
Mit Referenten aus...

... Landesministerien
Regrat Wolfgang Tausch
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf 
MinDirig. Dr. Steffen Neumann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf
Dipl.-Finw. Julia Schanko
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf
Dipl. Finw. Walter Niermann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

... Finanzverwaltung
Dipl.-Finw. Alfons Gehling
Finanzverwaltung Nordrhein-Westphalen 

... Forschung & Lehre
Prof. Dr. Uwe Grobshäuser
Finanzhochschule Ludwigsburg
Prof. Dr. Klaus Hahn
Duale Hochschule Baden-Württemberg, Stuttgart

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.

20. November 2014	 Frankfurt/Main
27. November 2014	 München 
02. Dezember 2014	 Düsseldorf
10. Dezember 2014	 Hamburg
11. Dezember 2014	 Berlin
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Mit Beispielen aus der Unternehmenspraxis! 

Programm: 1. Tag Referent

10.00	 Eröffnung und Begrüßung 
10.15 	 Prüfregeln einfach definieren

	 Sinnvolle und praktische Validierungsregeln
	 Einfache Substitutionsregeln 
	 Beispielfälle

11.30	 Kaffeepause

11.45	 Stammsatzanlage automatisiert 
ausfüllen
	 Automatische Ersetzungsregeln
	 Automatisierte Prüfregeln

13.00	 Mittagessen

14.00	 Zeit sparen mit Massenverarbeitung
	 Massenänderungen
	 Massenabgänge
	 Massentransfer
	 Definieren der Änderungsregel 

(Substitutionsregel)
	 Selektion der betroffenen Anlagen und 
	 Aufnahme in einen Arbeitsvorrat
	 Prüfen/Korrigieren des Arbeitsvorrates  

und Freigabe
	 Überprüfung der erfolgreichen Durchführung

15.30 	 Kaffeepause

15.45	 Spezielle Reporting- und  
Auswertungsmöglichkeiten
	 Flexibles Reporting anhand  

der Anlagenbestandsliste
	 Verschiedene Berichte

-	 Alle Selektionen
-	 Freie Abgrenzungen
-	 Absprung in den Anlagenstamm
-	 Interaktives Reporting

	 Anlegen einer Simulationsvariante
	 Anlegen einer Sortiervariante

17.30 	 Ende des 1. Seminartages

Edel Konrad Rosenberger
Dipl.-Wirtschaftsinformatiker 
Selbständiger SAP®-Berater, Michelstadt

Seit mehr als 20 Jahren beschäftigt sich 
Herr Rosenberger mit der SAP®-Software-
Entwicklung.

Durch seine reichhaltige Praxiserfahrung und  
dem betriebswirtschaftlichen Wissen rund um die 
Anlagenbuchhaltung ist eine praxisnahe und nach-
vollziehbare Darstellung der Materie gewährleistet.
 
Die zahlreichen Fallbeispiele erhöhen dabei die 
Verständlichkeit und sorgen dafür, dass das Thema 
nach dem Seminar aktiv umgesetzt werden kann.

SAP 
®-Programme professionell und praxisnah angewendet

Spezialfunktionen der 
Anlagenbuchhaltung 
in SAP®

Seminarziel  In der Praxis werden viele Anwen-
dungen der SAP®-Programme nur unzureichend genutzt. 

Vor allem bei der Anlagenbuchhaltung bietet SAP® zahl-
reiche Möglichkeiten, um die Verarbeitung der Daten 
schneller zu gestalten, aussagekräftige Kennzahlen zu ent-
wickeln und Spezialfälle zu behandeln.

In nur zwei Tagen erhalten Sie von einem ausgewiesenen 
Experten im Bereich der SAP®-Anlagenbuchhaltung das 
Wissen für die optimale Bedienung und Nutzung der Pro-
gramme in Ihrem Unternehmen. Die Inhalte werden anhand 
von praktischen Beispielen erarbeitet. So erhalten Sie 
einen Leitfaden, der die praktischen Arbeitsabläufe nach-
vollziehbar macht und sich dann im Unternehmen direkt 
umsetzen lässt. Die Änderungen durch das ERP 6.0 (Neues 
Hauptbuch) für den Bereich der Anlagenbuchhaltung wer-
den ausführlich dargestellt.

Für das Seminar wird Grundlagenwissen der Anlagenbuch-
haltung in SAP® vorausgesetzt. Teilnehmern ohne diese 
Kenntnisse empfehlen wir unser zweitägiges Grundlagen-
seminar zu diesem Thema.

Teilnehmerkreis  Dieser Lehrgang wendet sich 
an Mitarbeiter der Abteilungen

	 Anlagenbuchhaltung 
	 Buchhaltung 
	 Finanz- und Rechnungswesen 
	 Konzernrechnungslegung und 
	 angrenzender Fachbereiche sowie

Mitarbeiter aus Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung.

Begrenzte Teilnehmerzahl  Die Ver-
anstaltung ist auf 20 Teilnehmer begrenzt, um eine Atmo-
sphäre zu gewährleisten, in der die anspruchsvolle Thema-
tik praxisorientiert vermittelt werden kann. 

Hierzu dient auch die von dem Referenten erstellte Doku-
mentation, die Ihnen – zurück an Ihrem Arbeitsplatz – noch 
lange als hilfreiches Nachschlagewerk dienen wird.

Programm: 2. Tag

 9.00	 Auswertungsmöglichkeiten mit dem 
QuickViewer®

	 Individuelle Berichte mit dem QuickViewer®

	 Besondere Auswertungen
	 Einfaches Abfragen ohne  

Programmierkenntnisse
	 Praxisbeispiel

10.30	 Kaffeepause

10.45	 Parallele Rechnungslegung in der 
Anlagenbuchhaltung
	 Buchungskreislösung  

(parallele Buchungskreise)
	 Spezielle Ledgerlösungen (parallele Ledger)
	 Parallele Konten (Mickey-Mouse-Lösung)
	 newGL (Neues Hauptbuch)

12.30	 Mittagessen

13.30	 Altdatenübernahme leicht gemacht!
	 Möglichkeiten der Übernahme von Stamm- 

und Bewegungsdaten aus Altsystemen
	 Saldenübernahme und Abstimmung mit FiBu
	 Altdatenübernahme über Excel-Mapping

15.00	 Kaffeepause

15.15	 Verwendung und Bewertung von 
Leasinganlagen
	 Capital Lease
	 Operating Lease

17.00	 Ende des Seminars

	 Die Themen werden anhand von  
	 praktischen Beispielen durch  
	 Screenshots im SAP®-System  
	 dargestellt und sind in den  
	 Unterlagen enthalten!

Seminarhinweis

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und in der  
Finanzbuchhaltung (FiBu) wissen müssen:

3. Sommer-Lehrgang
Leiter Finanz- und 
Rechnungswesen
10. - 12. September 2014  
im Europäischen Hof Heidelberg
u.a. mit folgenden Referenten: 

Professor Dr. Uwe Grobshäuser, 
Hochschule für Finanzen Ludwigsburg
Dipl.-Finw. Walter Niermann, 
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf
Professor Dr. Klaus Hahn, 
Berufsakademie Stuttgart
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MinDirig. Dr. Steffen Neumann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf
Dipl.-Finw. Julia Schanko
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf
Dipl. Finw. Walter Niermann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

... Finanzverwaltung
Dipl.-Finw. Alfons Gehling
Finanzverwaltung Nordrhein-Westphalen 

... Forschung & Lehre
Prof. Dr. Uwe Grobshäuser
Finanzhochschule Ludwigsburg
Prof. Dr. Klaus Hahn
Duale Hochschule Baden-Württemberg, Stuttgart

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.

20. November 2014	 Frankfurt/Main
27. November 2014	 München 
02. Dezember 2014	 Düsseldorf
10. Dezember 2014	 Hamburg
11. Dezember 2014	 Berlin
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e &
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D
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ber 2014
1. Tag: 10.00 - 17.30 U

hr 
Registrierung ab 9.30 U

hr
2. Tag: 09.00 - 17.00 U

hr 
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-65933 Frankfurt/M
ain

Tel.: 069/3905-0 · Fax: 069/3905-1234 
E-M

ail: frankfurt-m
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ram
ada.de
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H
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D
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